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Der BÖP und seine Mitglieder

Mit über 6.000 Mitgliedern ist der BÖP heute die größte Interessensvertretung von PsychologInnen
in Österreich und ein wichtiger Partner in der österreichischen  Gesundheits- und Sozialland-
schaft. Er nimmt entscheidenden Anteil an der psychischen Versorgung Österreichs. 
Der BÖP ist in allen neun Bundesländern aktiv und gliedert sich 
in dreizehn Fachsektionen, die die vielfältigen Aufgaben-
gebiete der Psychologie in Österreich widerspiegeln. 
Besonders viele BÖP-Mitglieder sind in Wien, 
Niederösterreich und Oberösterreich bzw.
im Bereich der Klinischen 
Psychologie und Gesund-
heitspsychologie 
tätig.

BÖP-Mitgliederstand
(jeweils zum 31.12.)

Der BÖP setzt sich maßgeblich für eine bessere 
psychische Versorgung in Österreich ein. Er enga-
giert sich in den Bereichen Prävention, Gesund-
heitsförderung, Behandlung und Rehabilitation
insbesondere in Hinblick auf klinisch-psychologi-
sche Diagnostik, Beratung, Behandlung, Ge-
sundheitspsychologie, Mediation, Supervision 
und Coaching. Der BÖP informiert über Tätigkeits-
felder und Leistungen der Psychologie wie beispiels-
weise  die Klinische   Psychologie,  Gesundheits-
psychologie, Arbeits-, Wirtschafts-, Organisations-
psychologie, Rechtspsychologie oder Kinder-, Jugend- 
und Familienpsychologie. Als anerkannter Partner 

arbeitet der BÖP auf nationaler und internationaler 
Ebene eng mit Institutionen, Gesundheitseinrichtun-
gen  und  Organisationen  aus  allen  politischen, 
sozialen und gesellschaftlichen Bereichen zusammen 
und steht fortwährend im Austausch mit anderen 
Berufsgruppen   und   wissenschaftlichen 
Einrichtungen. Der Verband vertritt die berufspoliti-
schen Interessen seiner Mitglieder, ist Vertragspa-
rtner des Dachverbandes der Sozialversicherungs-
träger bei der klinisch-psychologischen Diagnostik 
und engagiert sich bei der Implementierung, Orga- 
nisation und Durchführung von Projekten, die 
der Gesundheit der Menschen in Österreich dienen. 
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Mitglieder nach Fachsektionen
(Mehrfachzuordnung)

2404888 2122 1590 1287 884 632 606 423 391 256 2424481

85,25%

14,75%



Meilensteine der 
Psychologie in Österreich

1953  Gründung des BÖP 

1981  Gründung European Federation of Psychologists‘ Associations (EFPA)

1991  1. Psychologengesetz in Österreich

1992  Klinisch-psychologische Diagnostik wird Kassenleistung

1998  Gründung der ÖAP 

1998  Aufnahme der Klinischen Psychologie in das Krankenanstaltengesetz

2013  Novellierung des Psychologengesetzes

2019-21 BÖP-Petition für eine bessere Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankungen  �             

Der Berufsverband Österreichischer PsychologInnen 
(BÖP) wurde als Interessensvertretung von akade-
misch ausgebildeten und praktisch tätigen Psy-
chologInnen 1953 in Wien gegründet. Hauptziele 
des jungen Berufsverbandes waren die Einführung eines 
Titelschutzes und eine gesetzliche Regelung der Berufs-
ausbildung von PsychologInnen in Österreich. 

Viele Meilensteine der Psychologie in Österreich sind 
eng mit der Arbeit des BÖP verknüpft. 1991 trat in Ös-
terreich das erste Psychologengesetz in Kraft.  Mit 
diesem wurde der Titel „PsychologIn“ erstmals rechtlich 
geschützt und die Ausbildung von PsychologInnen ge-
regelt. 1994 wurde mit der Unterzeichnung des Ge-
samtvertrages klinisch-psychologische Diagnostik 
auf Krankenkassenkosten festgeschrieben. Als star-
ke Berufsvertretung hat der BÖP auch die Novellierung 
des Psychologengesetzes 2013 sowie die Aufnah-
me der Klinischen Psychologie in das Krankenan-
staltengesetz u .v. m. erreicht.

Die Geschichte des BÖP



Klinische Psychologie & 
Gesundheitspsychologie in Österreich

Das aktuelle Präsidium besteht aus:
a.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate WIMMER-PUCHINGER (Präsidentin)
Mag.a Marion KRONBERGER (1. Vizepräsidentin, Schriftführerin)
Mag.a Hilde WOLF, MBA (2. Vizepräsidentin, Kassierin)

Die weiteren Vorstandsmitglieder sind:
Mag.a Andrea ENGLEDER
Assoz. Prof. Mag. Dr. Stefan HÖFER (PhD, MSc, FESC)
Mag.a Dr.in Karin KALTEIS
Mag.a Claudia RUPP

Der Vorstand des BÖP besteht aus sieben 
von den Mitgliedern gewählten Personen. 
Drei Vorstandsmitglieder bilden das 
Präsidium und vertreten den Berufsverband.

Mag.a Hilde Wolf, MBA (links), 
a.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-
Puchinger (mittig), 
Mag.a Marion Kronberger (rechts)

Mag.a Michaela Langer, 
BÖP-Generalsekretärin

Dana M. Müllejans, B.Sc., MA, 
stellvertretende Leiterin BÖP-
Generalsekretariat & Leiterin 
Öffentlichkeitsarbeit

Generalsekretariat

Das Team des Generalsekretariats unter der 
Leitung von Mag.a Michaela Langer organisiert die 
Tätigkeiten des Berufsverbandes. Es koordiniert 
die berufspolitische Arbeit des BÖP, ist für die 
Öffentlichkeitsarbeitzuständig, organisiert jährlich 
hunderte Veranstaltungen und ist Anlaufstelle für 
alle Anliegen der Mitglieder. 

Die Klinische Psychologie befasst sich mit psychi-
schen Störungen sowie mit psychischen Aspekten 
physischer Erkrankungen. Fast 11.000 Klinische  
PsychologInnen untersuchen, diagnostizieren, 
beraten und behandeln Einzelpersonen, Paare und/
oder Gruppen zurzeit in Österreich. Sie begleiten 
zudem bei akuten Krisen oder sind in der Rehabili-
tation tätig. Sie arbeiten mit KlientInnen im nieder-
gelassenen  Bereich  genauso  wie  in  Spitälern,
Rehabilitations-Einrichtungen oder in Unternehmen.      

 Beinahe 10.500 GesundheitspsychologInnen 
arbeiten derzeit österreichweit mit dem Ziel, die phy-
sische und psychische Gesundheit von Individuen 
sowie Gruppen durch gesundheitspsychologische 
Maßnahmen zu erhalten, zu fördern und/oder weiter 
auszubauen. Dafür entwickeln sie beispielsweise ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen in Institutionen, be-
raten Privatpersonen in Fragen der Stressreduktion, 
arbeiten präventiv in Verbänden, Unternehmen, Spi-
tälern oder auch personenzentriert in freien Praxen.

Vorstand/
Präsidium

Kontakt zum BÖP
Tel.: 01/407 26 71-0

E-Mail: buero@boep.or.at



Die Österreichische Akademie für Psycho-
logie | ÖAP bietet berufliche Aus-, Fort- 
und Weiterbildung für graduierte Psycho-
logInnen an und vermittelt psychologisches 
Wissen an Interessierte. Sie veranstaltet
jährlich österreichweit rund 600 Seminare 
in Form von Curricula, Kurz-Lehrgängen 
und Einzelseminaren. Das Seminarangebot 
orientiert sich am aktuellen Stand von 
Wissenschaft und Praxis, ReferentInnen 
sind langjährig erfahrene PsychologInnen.

Kontakt zur ÖAP

Kontakt zur fi t2work-Infoline

Tel.: 01/407 26 72-0
E-Mail: oeap@boep.or.at

Telefon: 01/503 22 77-0,  MO-FR: 8-12 Uhr

Seit April 2013 setzt der BÖP das 
Projekt „Klinisch-psychologische 
Behandlung und Kunsttherapie im 
Rahmen von fit2work“ im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit um. 
In dem österreichweiten Projekt wird 
Menschen mit psychischen 
Belastungen kostenlose klinisch-

psychologische Behandlung und 
Kunsttherapie ermöglicht. Ziel des 
Projekts ist die Wiedereingliederung 
in den Arbeitsmarkt sowie die Ver-
hinderung von Invalidität bzw. Berufs-
unfähigkeit mit Hilfe von klinisch-
psychologischer Behandung und 
Kunsttherapie. 

Das telefonische Beratungsservice des BÖP hilft 
kostenlos, anonym und kompetent seit mehr als 
20 Jahren. PsychologInnen stehen für Fragen und 
persönliche Anliegen telefonisch sowie per E-Mail 
zur Verfügung. Die aktuellen Öffnungszeiten finden 
Sie immer auf unserer Website.

Telefon: 01 / 504 8000
E-Mail: helpline@psychologiehilft.at

Helpline

ÖAP

fi t2work
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Mag.a Marie Madeleine Koch, 
Projektleiterin „Klinisch-
psychologische Behandlung 
und Kunsttherapie im Rahmen 
von fit2work“

Mag.a Monika Glantschnig
Geschäftsführerin ÖAP


